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Écrasez l'infâme!

Kurz zur Frauenquote
André Tautenhahn · Tuesday, February 8th, 2011

Zur Frauenquote habe ich etwas Interessantes in Pascal Beuckers und Anja Krügers Buch „Die
verlogene Politik – Macht um jeden Preis“ gelesen.

„In fünf FDP-Fraktionen gibt es nur eine Frau, und zwar in Hessen (19 Männer),
Mecklenburg-Vorpommern (sechs Männer), Sachsen-Anhalt (sechs Männer),
Thüringen (sechs Männer) und Berlin (zwölf Männer). In den Parlamenten des
Saarlandes und Bremens sitzen für die Liberalen nur Männer. Eine Landtagsfraktion
ganz ohne Frauen – das gibt es ansonsten nur noch bei der NPD in Mecklenburg-
Vorpommern.“

Das spricht im Prinzip auch für sich.

Und zur Sache. Eine gesetzlich festgeschriebene Frauenquote wird nicht kommen, weil schon ganz
andere daran jämmerlich gescheitert sind, obwohl sie vollmundig das Gegenteil angekündigt
hatten. Es braucht nur ein Hundt zu bellen und schon ist die Angelegenheit wieder vom Tisch.
Damals, als rot-grün mit einem Gleichstellungsgesetz groß reformieren wollte, lief der Hundt
öffentlich dagegen Sturm und schimpfte über Gleichmacherei statt gleicher Chancen. Am Ende
einigte man sich auf Freiwilligkeit in der Wirtschaft, also auf nichts Verbindliches.

Heute klingt der Hundt etwas moderater. Es regiert ja auch seine Wunschkoalition. Aber inhaltlich
hat der Präsident der Arbeitgeberverbände seine Position nicht geändert.

Arbeitgeberpräsident Dieter Hundt appellierte in „Bild am Sonntag“ an die
Unternehmen in Deutschland, den Frauenanteil in Führungspositionen freiwillig
deutlich zu erhöhen. Eine Quote lehnte er ab.

Quelle: Hamburger Abendblatt

Warum ist Hundt so entspannt? Weil er genau weiß, dass der Streit um die Frauenquote in der
Union nicht wirklich ernst gemeint ist. In der CDU hatten es Frauen auch nie wirklich leicht. Die
Partei führte erst 1996 eine Quotierung gegen große Widerstände ein. Angela Merkel äußerte sich
später dazu so:
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„Ich war damals Frauenministerin und habe auf dem Parteitag auch für ein Quorum
gestimmt, aber zunächst mehr aus Solidarität mit den Frauen als aus Überzeugung.“

Aus Solidarität mit den Frauen, Merkel scheint demnach keine Frau zu sein. Bei Westerwelle kann
man sich da nicht sicher sein, trotzdem ist aus dieser Richtung noch weniger zu erwarten.
Schließlich gilt bei den Liberalen schon seit Ewigkeiten der Grundsatz des freien Wettbewerbs,
wonach sich die Besten immer durchsetzen. Statistisch gesehen ist die FDP aber fast frauenfrei.
Heißt das nun, dass aus Sicht der freien Demokraten die Frauen einfach zu blöd sind? Ich frag‘ ja
nur, denn bei Frau Koch-Mehrin würde ich dieser Auffassung sogar zustimmen. :>>
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